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Jungen 19 Bezirksliga

TSG Wehrheim 1861 : TV 1861 Bad Schwalbach II 
Samstag, 10.09.2022, 12:30 Uhr

6:4 Auswärtssieg in der Jungen 19 Bezirksliga für den TV 
1861 Bad Schwalbach II

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Nico Fusco den Matchball für die Gäste des TV
1861 Bad Schwalbach II im Match der Jungen 19 Bezirksliga einfuhr und der Sieg der Mannschaft
damit feststand. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TSG Wehrheim 1861, das eine
4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 16:21) quittieren musste. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Schneider / Welz die Partie
gegen Seelbach / Fusco noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Pojak / Eckardt
gelang es Schmidt / Heimig zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Nils Schneider hatte seinen
Gegner Oliver Schmidt beim ungefährdeten 11:5, 11:4, 11:7 insgesamt im Griff und ließ ihm keine
echte Chance, so dass er der auf Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle
vollauf gerecht wurde. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Daniel Welz
gegen Maxim Seelbach, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so
erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz sich duellierte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Andor Pojak gegen Nico Fusco. Sarah Eckardt machte mit
Jonathan Heimig beim 11:7, 11:7, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Trotz 1:0 Satzführung verlor Nils Schneider sein Spiel
gegen Maxim Seelbach letztlich mit 12:10, 7:11, 9:11, 5:11. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
Daniel Welz gegen Oliver Schmidt verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Beim folgenden 0:3 gegen Jonathan Heimig fand Andor Pojak von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Beim wenig später folgenden 8:11, 5:11, 9:11 gegen Nico Fusco fand Sarah
Eckardt von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für die TSG Wehrheim 1861 nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TuS 1883 Nordenstadt am 01.10.2022 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TV 1861 Bad Schwalbach II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten
Spiel gegen Spvgg. 07 Hochheim am 24.09.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSG Wehrheim 1861

Doppel: Schneider / Welz 1:0, Pojak / Eckardt 1:0 
Einzel: N. Schneider 1:1, D. Welz 0:2, A. Pojak 0:2, S. Eckardt 1:1 

 TV 1861 Bad Schwalbach II
Doppel: Seelbach / Fusco 0:1, Schmidt / Heimig 0:1 
Einzel: M. Seelbach 2:0, O. Schmidt 1:1, J. Heimig 1:1, N. Fusco 2:0
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